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Bitte ausser-verbeut
GisEUHUHU-3alirplan.

(Gültig vom 1. Mai 1914 65.)

Station 55110651616.
RichtuugRrescau von Oels.

_ Abgang: 5,29 6,10 (0001 1. 5.—31. 8.)
7,00 (0001 1.—30. 9.) 8,47 9,23 11,20 1,21
1,54, 3,12 5,22 7,17 8,22 9,21 10,30.

Vor und Nachzüge: (nur Sonntags-und am
21. 5. 006 1. 6.) 3,47 nachmittags 7,04 8,03
9,13 10,53 11,30 10,17 (0.1.6516 30.9.)

Richtung 381651110 von Trebnih.
Abgang: 5,16 7,29 8,28 10,48 1,12

4,50 8,13 11,00. Vor-, und Nachzüge: (nur
Sonntags und am 21. 5. 006 1.6.) 7,52 9,47
656066;

Richtung Gelt-.
Abgang: 12,40 (11115) 5,26 6,37 8,53

11,05 1,18 2,08 (516 61551160011 1119115, 516
Dels Sonntags und am 21. 5.006 1.6.) 2,40
3,56 5,03 6,28 7,15 8,20 11,36.

Vor- und Nachzüge: 6,13 (656066) Sonnabend
(W.) nnd am 20.5. 8,37 vormittags 2,50 3,44
4,31 7,43 1165111111696.

Richtung Frebuitz
Abgang: 6,47 " 9,11 11,29 2,58 5,10

6,33 9,00 12,09.
Vor- und 116531196: (001 Sonntags und am

21. 5.006 1.6.) 2,01 3,11 06501111696.

Station Sacrau.
Richtung Rrescam

Abgang: 5,12 8,24 10,44
8,09 10.55.

Vor- und Nachzüge: 7,45 9,41 656066.

Richtung Freliuitz.
6.51 9,15 11,33 3,02 6,37

1,08' 4,46

Abgang:
9,04 12,14.

Vor- und 9165311961206 3,16 06510111696.

Station Sibyflenort.
Richtung 2816611111. ‘

Abgang: 5,20 6,02 (00111 1. 5.—31. 8.)
6,52 (vom 1.—30. 9.) 8,39 9,15
1,12 1,46 3,04 5,13 7,09 8,12 9,13 10,22.

Vor- und Nachzüge: (nur Sonntags und am
21.5. 006 1.6.) 3,38 6,56 7,51 9,03 10,44
11,10 10,07 (60001696 0001 1. 6.——30. 9.)

Richtung Oel-.
Abgang: 12,49 (11115) 5,35 6,46 9,02

11,14 1,27 2,17 (001 Sonntags und am
21. 5.006 1.6.) 2,49 4,05 5,12 6,22(6000656066
(W.) und am 20. 5.) 6,37 7,24 8,29 11,45.

Vor- und Nachzüge: (nur Sonntags und am
21. 5.006 1.6.) 8,46 00101111696.

 

6111111011011 und provinziellen
In der vorliegenden Nummer beginnt

ein 0606121011160: »Der Liebe Not« von
gorst Bodemeer, den wir des interessanten
nhaltes wegen unsern verehrten Lesern einer ganz

besonderen Beachtung empfehlen.

8116961061610 6110681616. Der am ver-
gangenen Sonntag abgehaltene Appell des hiesigen
Kriegervereins wurde vom Vorsitzenden, Herrn
Leutnant Heinrich mit einer Ansprache, in welcher
er Bezug nahm auf den Krieg 1864, 11116 mit
einem dreifachen Hurra auf 6631161611111 eröffnet.

- veranstaltet werden.

11,12 «

 

Jm Verlaufe der Verhandlungen wurde das J
Andenken des verstorbenen Kameraden Gottfried
Bleiel geehrt und Kamerad Nitschke—-Tawallen in
den Verein aufgenommen und vom Vorsitzenden
verpflichtet Allen Mitwirkenden bei der Theater-
aufsührung und dem Konzert am letzten ,,Kaiserball«
wird der wärmste Dank des Vereins ausgesprochen.
Die vorgenommene Rassen-Revision ergab einen
Vermögensbestand von 485,63 Mark. Alle Kame-
raden, welche mit der Zahlung ihrer Beiträge im
Rückstande sind, werden aufgefordert, binnen acht
Tagen zu bezahlen. —- Kamerad Wildtner, der
38 Jahre dem Verein angehört und davon 34 Jahre
lang das Amt des Rendanten versehen hat, sieht
sich wegen Kränklichkeit gezwungen, dieses 21,1111
60131196560. Jn Würdigung der Gründe war der
Verein genötigt, die Amtsniederlegung anzunehmen.
Einstimmig wurde Kam. Karl Scholz als Vereins-
Rendant gewählt. Zum Dank für die vielen Dienste,
welche Herr Wildtner ein Menschenalter hindurch
dem Vereine geleistet, sowie für das rege Interesse,
das er in der langen Zeit dem Vereinswesen
entgegengebracht hat, wird er zum Ehrenmitgliede
ernannt. — An Stelle des Sommerfestes soll am
Himmelfahrtsfeste ein Ausflug nach Wildschütz

 

20. Schlesifcher Zuchtviehutarkt. Gleich-
zeitig mit dem vom 14. bis 16. Mai stattsindenden
Jnternationalen Maschinenmarkt wird am 15. 006
16. Mai 10 den Räumen des städtischen Viehhofes
in Breslau der 20. Schlesische Zuchtviehmarkt ab-
gehalten werden. Ebenso wie der Maschinenmarkt
stets eine besondere Anziehungkraft besitzt und ein
durch seine Reichhaltigkeit imposantes Bild des
gesamten landwirtschaftlichen Maschinenwesens ein-
schließlich der damit verbundenen industriellen
Gewerbe bietet, so hat auch der Schlesische Zucht-
viehmarkt sich von Jahr zu Jahr eines steigenden
Zuspruchs von seiten der-Beschicker wie Besucher
zu erfreuen. Der Zuchtviehmarkt hat sich allmählich
zu einer Provinzialschau herausgebildet, da seit
einigen Jahren nur schlesische Züchter zur Aus-
stellung berechtigt sind. Wie der Name sagt, soll-
der Schlesische Zuchtviehmarkt in der Hauptsache
eine Gelegenheit zum direkten Verkehr zwischen
Züchtern und Abnehmern bieten. Dieser seiner
Bestimmung ist er in stetig steigendem Maße
gerecht geworden, der Umsatz von Zuchtvieh war
auch auf dem letzten Zuchtviehmarkt wieder recht
befriedigend. Es kann nur erneut darauf hin-
gewiesen werden, daß der große Auftrieb guter
Zuchttiere eine so bequeme Gelegenheit zum Einkan
bietet, wie es sonst, abgesehen von der Zuchtviehs
auktion, nirgends der Fall ist. An den schlesischen
Landwirten liegt es, so schreibt die ,,Schles. 819.“,

 

1011305611611, daß die im Jnteresse der 53611666061- , .
31151 96156116116 Einrichtung immer vollkommener
ihren Zweck erfüllt, indem einerseits 616' Züchter
das Beste, was sie haben, auf den Markt bringen,
die übrigen Landwirte aber ihren Bedarf an
Zuchtvieh aus dem Schlesischen Zuchtviehmarkt
decken. Durch diese wechselseitige Unterstützung
wird der Zuchtviehmarkt selbst, ebenso aber auch
die schlesische Tierzucht wie Landwirtschaft über-
haupt gefördert. Näheres ist von der haupt-
geschäftsstelle derLandwirtschaftskammer, Breslau 10,
Matthiasplatz 6 zu erfragen.

Urbeitsbiicher 56161960. Wir weisen noch
darauf hin, daß Arbeitgeber, sofern sie jugendliche
Personen in Beschäftigung nehmen, ohne daß diese
im Besih eines Arbeitsbuches sind, sich strafbar
machen. DerArbeitgeber hatbeiAnnahmejugendlicher
Arbeiter sich deren Arbeitsbuch aushändigen zu 

lassen, und es, so lange der Arbeiter bei ihut in
Beschäftigung ist, aufzubewahren.

Aufn-audseutschädignug fürdienstpflichtige
Söhne. Hierüber schreibt ein Rechtsanwalt
in der ,,Braunschw. Landesztg.« folgendes: Durch
die Bekanntmachung des Bundesrats vom 26. März
1914 111 die an Familien zu gewährende 21011061166-
entschädigung für dienstp 151196 Söhne geregelt. Die
Bestimmungen haben olange Geltung, als der
Reichshaushaltsetat Mittel zu ihrer Durchführung
zur Verfügung stellt. Voraussetzung für die Entstehung
des Anspruches ist, daß mehrere Brüder in den
Dienstgraden eines Gemeinen oder Unterosfiziers
im Reichsheer, in der Mariae oder in der 65051100116
durch Ableistung der gesetzlichen zwei-oderdreijährigen
Dienstpflicht eine Gesamtdienstzeit von sechs Jahren
zurückgelegt haben. Dienen demnach z.B.drei Brüder
bei der Jnfanterie, so würde mit dem Eintritt des
vierten Sohnes der Anspruch auf Unt tühung zur
Entstehung gelangen. Die Kapitulation e nes Sohnes
bewirkt nicht, daß der Anspruch früher erlangt wird.
Anspruchsberechtigt auf die Aufwandsentschädigung
sind die Eltern ehelicher Söhne oder solcher früher
unehelicher Söhne, welche mit der Eheschließung des
Vaters und der Mutter die rechtliche Stellung eines
ehelichen Kindes erlangt haben. Bei unehelichtu
Kindern,die durch Ehelichkeitserklürung gegenüberdem
Vater die rechtliche Stellung eines ehelichen Kindes
erlangt haben, ist derVater berechtigt, die Unterstühun
zu verlangen. Auch die Adoptiveltern haben Anspru
aus die Entschädigung Die Großeltern und der
überlebende Großelternteil haben dann Anspruch,wenn
sie erwerbsunfähig sind und bis zum Zeitpunkte der
Einftellung von dem Eingestellten dauernd unterstüst
worden sind. Wird der Anspruch von den Großeltern
erhoben, so zählen nur« die Dienstjahre von Söhnen
desselben Abkömmlings. Für jedes weitere Dienst ahr
eines jeden seiner gesetzlichen zwei- oder dreijäh gen
Dienstpflicht genügenden Sohnes wird die Int-
schädigung in Höhe-von 240 Mark jährlich gewährt.
Für die Auszahlung der Au andsentschüdigung
wird ein Monatsbetrag von 20 ark ugrunde 961691.
Die Zahlungen erfolgen halbjährl ch nachträgl ch
am 1. April und 1. Oktober jeden Jahres. Die
Entschädigung wird nur dann gewährt, wenn der«
Berechtigte sie rechtzeitig beantragt. Der Anspruch
auf die Aufwandsentschädigung ist bei der Gemeinde-
behörde des Ortes; in dem der Berechtigte feinen
gewöhnlichen Aufenthalt hat, anzumelden. Der
Anspruch auf Aufwandsentschädigung soll vdn dem
Berechtigten innerhalb vier Wochen nach dem Eintritt
des 605066, 661160 Dienst den Entschädigungsans ruch
begründet, angemeldet werden. Die Geltendin ung
des Anspruches ist nach Ablauf von sechs Monaten
nach der Entlassung oder dem Tode des betreffenden
Sohnes ausge chlossen. ‑

6116160. Heut Dienstag früh wurde der bei
seinem Bruder wohnende, geistesschwache und mit
Krämpfen behaftete Arbeiter ermann Demmig
auf den Bahnschienen zwischen undsseld—Sacrau
tot aufgefunden. Der Leichnam wies nur eine
Kopfwunde auf. Da der Hut des Toten mehrere
Meter von diesem entfernt lag, so kann angenommen
werden, da Demmig vom Zuge angefahren wurde.
Unerklärli ist es, wie dieser Mann nach dort
kommen kann und wird die eingeleitete Untersuchung
wohl ergeben, ob Selbstmord oder Unglücksfallvorliegt.

Yifiteglzilarten «

Franz tto "
Buchdruckerei

61111561615.



Die Macht an der Hdria.
Als Bismarck Deutschland, Osterreich und Italien
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MZMU«-« ‘t‘ gcstc te. 5,112 n Hit;Ilt für n: « « 1“”! e en inne pp
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werben. Die sewerbetreibenden und Landwirte werden dem-

nach aufgefordert, sämtliche in ihrem Betriebe befindlichen
 

Familien-

Nähmaschinen UT
sind f »"

die vollkommensten! -
Neue Spezial—Apparate für den Hausgebrauch.

sekanntwachnng. i Jst-Gab ,Goncordiii.«
stach § 11 der Maß- und Gewicht-ordnung voin 30.Mai morgen Donnerstag

1.008 müssen die im öffentlichen Verkehr benutzten am. und abends 8 Uhr s l N G E R
Iiegegerüte alle 2 bezw. 3 Jahre der Nacheichung unterzogen _„..

o- - s ·«Längemnaßq Flüssigkeitsmaße, Meßwerkzeiige für Petroleum
und dergl·, dohlmaße Gewichte und Wagen in der Nacheichstelle

I

bunbsiclb im Sitzungszimmer des Rathauses werktäglich in Henkel S

Gleich-Bedo     der Zeit von 8 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags vorzulegen
und zwar vom 18. Mai bis 19. Mai 1914. .‚

Uuszer den in offenen Verkaufsstellen ausgeubten »Gewerbe-
betrieben sind zur Nacheichung der Meß- und Wiegegerate Für den

ver ichtet: . «

pfl a. Ger senschaften und Konsumvereine, auch insoweit s I H GER co.

ir e rieb-trieb sich auf die Mitglieder beschränkt Haus U f2 .
1.. gimerirfbbferen Handelsnekkehk sich in Räumen ab— · p Nähmaschinen Act. Ges.

ipieIt, in bauen Zur Bestimmuns b“ Umfange; ”,0“ D s Schweidnitzerstr.43b. BI‘BSIEII Albrechtsstr.30._
Leistungen für Dritte gemessen oder gewogen wird a

 

 
 

(1.8. GM- und 1Berianbge chäfte)- · G r u n d ü d: Vertreter:
c. brikäinetriebes in welchendzåg Ermittelung dgststgrbeäts- ‚ sannst “Uffmflnn Hundsfgld

s , ' t en an ewen e er en, .

d. åkksoneicßsvelchktsuä Udter Lerisdwirtfzchast oder einem mtiatlßüotfttmit 1 in mm" ’

wei e der elben, wie Ge ügel- oder Bienenzucht, bestehend MS WAGNE-
ischearei. Jbsts und Gemixlsebam einen fortgesetzten Scheuer unb 222/53 Psklgen
werd ziehen und bei denen das Maß der Erzeugnisse (braten, · beste eschgftz Use

soweit über den eigenen Bedarf hinausgeht, daß ein mitten Im thkfes Istb ‚a zU
regelmäßiger zum der Erzeugnisse unter Verwendung verlaufen. Nahekes et
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· loslgkelt‚ Schwermut, innerl. Unruhe, -

von Me eräten tatt ndet. J« Suchantke, Saerau ‚. sgcspsxnsnezssp Bergwng kM ««
Alle Meßgetzgte sind sin Tut gereinigtem Zustande einzu- ‘Irebmßerftrafie 29. - FOR-OF itz; kukzsszspsss Zeiss-i w'mde. Gesellschaft

lie ern« Wa en müssen mit den zugehörigen Schalen vorgelegt , _ » » , m.— o Hm M ouacrst n z. .
„Jnm'. g Verloren Alt Ghltb g K M‘h g p ag, u 2 kaik (t

nachmittags 8'], Uhr
DieEinziehung derGebühren erfolgt während derEichtage in Ster areiß Delß eine B/Ufkrankhellen '. Prämien-Schießeu.·

Die eprüften Gegenstände werden nur nach Begleichung Brüche (Hundmjzhr« Zwei,
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unds eld, den 16. pri 19 4. bei v ami u gin ein . . . .
Ö f Der magifirat. oder in der Exped d. Ztg. ‘ ‘ a a r e ‘ « Eine
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sur die uns anlüilich der heiligen Kommunion unserer m mm mm »»» „m ‚A gggäagentmieomie Hauerketetereu “BM‘Statt
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am“ uns-m Ecken man! heitsgeschenken und ndenken. per bald oder zum 1. Juli zu
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deutet-b- im um 1914. Seite Zrneurgejmkt. Haue-reich u Zng man, DAMko
E e e e enm « ei e Z u afelbft i Hs Gustav 1mm und mit. ;lik-«:.L«»äi«x««»iijhi,kk.. Siwhhiiie und WEBER-?

elend [dlöncheIni‚Slüd(50Pfg. ' zu verkaufen.
l . s Ferner mad1|„Dada-Cream" Z · meerbiite

Z rote und spröde Haut weiß und werden Billig und gefcbmadbou! . ..
; fammctwelch. Tube 50 Pfg. bei garniert. trauerbiite GW

O Eugen Horn undStadtapotheke. .r ' :-

Yurnveretn Dundsferd. kxddätxu xsxeefllckteigi umge roeitet Mitesser, Puste“), sowie alle Akten

20 stlllszckkl music-F Essig-Regisseur 12:2.2::::::21:1:::*::.:::?.3:::
ar a t. . Gebrauch der schien

mm s v f tG‘n’ralversa 1I|I||. er auf You BH!W191« Eine gebrauchte, noch auf StGCkenpfel'd‘
Freitag, den 24. April um, abends 8 /2 Uhr i erhaltene ·

im {ineigßlolal (Mängel); 3 f ä e Ein.gut erhaltener Siedemqschiue 25 M. TsckschwEfEl·sSlfe

4. 35:51:Zügeoåksrsjieo»s»·3«9m ‘ O « —· Y« t S · Ytndekwagen l Mohnmühle 7 n THIS-TM FUFZHLJTSMO
Anträge sind laut Grundgesetz 4 Tage vorher beim ist billig zu verkaufen. l 9&8ng mit Eugen Horn Ostern-Apotheke

Borsiyenden schriftlich einzureichen. Gut Heili Gifkljsskksskqjk 9 Is, 2, Gig. 60 Schiebeu 30 „ . .

D« ”mm ! Ladentisch '5 » Stube und iiilrlie «breit m‘flbcnnaflbcflammluug wegen füllt die Turnftunde am Achtungl verkauft i I i Amit Qartenbenußun a Drbent
C M au . U -

« G! Der Damit-irrt Hquuqhkud, den 25. April 1914 v am" 11|19le eck«liche Leute zu veräiieten und
. t V c r f a U f Ein junger l. Mai zu beziehen.

Großune|gelsdo|vh » von kerufettkm " « Arbeiter - Mumm, kreiluierpkeie 36..
« 003mm, Den DI. ”t“ 1914 Hchwetnesietsch für den Kohlenhof, melde sich »z»—« ..--·.-.«.-. __ _

" das und 60 und 70 .‚ bald bei ‑‑
Hkobss Tanzvergnugen. spwiIzkeoqksp Pfg um“;
bieten ledetfteundlichst tin Paul Wenzel, Gastwirt. Hund-iud, 63:1":ch g» Hund«-«

 

 
 

pucios Bitnrnsfimtcr-mmin M .H 1
S thi.mdgdgbnflu° Umgegend e g e a r t c l KalbSkuh 9290516 sich bei Bedarf von unserer

WW Ganztag, den 26. A ril er. b“ Umgegend Don DIE-can zum rotscheckig, steht zum Verkauf bei . Lelstungsfählgken vom-u an,

  

 

   
. nachmittags 4 Uhr ndet in Preise von 50 Pfg. zu haben bei 39.11" unsere kl- vorzüglich I33 mm"
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